Betreff: Einladung Fokus@Helmholtz: Wem gehört das Kind?
Sehr geehrte Damen und Herren,

in der nächsten Folge unserer Diskussionsreihe „Fokus@Helmholtz“ wollen wir uns dem Thema frühkindliche Bildung widmen. Es ist eine Debatte, die die Öffentlichkeit in Deutschland seit Monaten sehr stark beschäftigt:

Von welchem Alter an sollte ein Kind die Kita besuchen? Gibt es bei dieser Frage überhaupt ein Richtig und ein Falsch? Welche Wirkungen haben in dem Zusammenhang Instrumente wie das Betreuungsgeld? Und: Ist es eigentlich zulässig, die frühkindliche Bildung schon unter dem Verwertungsaspekt zu betrachten? Nach dem Motto: Wir bilden die Kleinsten, damit sie später gute Forscher und fleißige Arbeitnehmer werden?

Gut drei Wochen nach der Bundestagswahl erwarten wir uns eine erhellende Diskussion, die sicherlich viele aktuelle Bezüge haben wird.

Wir laden Sie herzlich zur dritten Veranstaltung der Reihe Fokus@Helmholtz ein. Unter der Überschrift „Wem gehört das Kind?“ wollen wir gemeinsam mit Ihnen und mit Vertretern aus Bildung und Wissenschaft diskutieren. 

Fokus@Helmholtz: Wem gehört das Kind?
Mittwoch, 16. Oktober2013 19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr
DKB Forum (Taubenstraße 7, 10117 Berlin) 
Die Veranstaltungsreihe Fokus@Helmholtz bringt regelmäßig Forschung, Politik und Gesellschaft zusammen, um miteinander über strittige Zukunftsfragen zu diskutieren. Die Helmholtz-Gemeinschaft möchte dabei gemeinsam mit ihren Gästen den Blick über den Tellerrand wagen, Handlungsoptionen hinterfragen und Denkanstöße liefern. 
Begrüßung:

Prof. Jürgen Mlynek, Präsident Helmholtz-Gemeinschaft

Keynote-Speaker:

Prof. Klaus Hurrelmann, Hertie School of Governance

Podiumsdiskussion:

Prof. Klaus Hurrelmann, Hertie School of Governance

Prof. Jutta Allmendinger, Wissenschaftszentrum Berlin

Dr. Salman Ansari

Dr. Peter Rösner, Haus der kleinen Forscher e.V.

Prof. Fabienne  Becker-Stoll, Staatsinstitut für Frühpädagogik (IFP)
